
 

 

 1 | 3 

 

PRESSEMELDUNG 
ZUR SOFORTIGEN VERÖFFENTLICHUNG  

 

Frauscher wird mit VCÖ-Mobilitätspreis Oberösterreich ausgezeichnet 

St. Marienkirchen bei Schärding, 13.09.2023: Frauscher Sensortechnik wird für sein Projekt 

„Frauscher Mobility – gemeinsam für eine klimafreundliche Zukunft“ mit dem VCÖ-

Mobilitätspreis Oberösterreich ausgezeichnet 

 

Die Mobilität der Zukunft soll klimafreundlich und effizient sein. Das unterstützt man bei Frauscher 

nicht nur aktiv durch die Herstellung maßgeschneiderter Lösungen für die internationale 

Eisenbahnbrache – eines der umweltfreundlichsten Verkehrsmittel für den Reise- und 

Pendlerverkehr – sondern auch durch unterschiedlichste Initiativen direkt am eigenen Standort. 

Denn gerade dort ist man aufgrund der aktuellen Gegebenheiten oftmals auf die Anreise mit dem 

eigenen Pkw angewiesen. 

 

Fahrgemeinschaften, Homeoffice und Fahrradprämie als Erfolgsrezept 

 

Dass die Pendelei zum Arbeitsplatz trotzdem so umweltfreundlich wie möglich gestaltet werden 

kann, beweist die Mobilitäts-App Carployee welche Frauscher seiner Belegschaft kostenlos zur 

Verfügung stellt. Dadurch können flexibel Fahrgemeinschaften gebildet werden, was nicht nur zu 

einer Einsparung von CO2 und der individuellen Fahrkosten führt, sondern auch zu einer 

Entlastung der Parkplätze und einem vermehrten sozialen Austausch zwischen den Kolleginnen 

und Kollegen. Seit der Einführung der Carployee-App im Sommer 2021 wurden 3.313 

Fahrgemeinschaften gebildet und 85.002 Straßenkilometer sowie 11.050 kg CO2 eingespart. 

Darüber hinaus haben sich bereits mehr als 75% der gesamten Belegschaft in der App registriert. 

„Die Zahlen verdeutlichen, dass diese Initiative nicht nur einen positiven Beitrag zur Umwelt 

leistet, sondern auch den Wünschen der Mitarbeitenden nach einfacheren und effizienteren 

Arbeitswegen entspricht“, so Maria Reisinger, Geschäftsführerin Frauscher Österreich 

 

Um die Pendlerfahrten und den CO2-Fußabdruck zusätzlich zu reduzieren, setzt man bei 

Frauscher darüber hinaus auf individuelle Homeoffice-Vereinbarungen sowie auf eine 

Fahrradprämie von 1.000 Euro pro Mitarbeiterin und Mitarbeiter ab einem Jahr 

Firmenzugehörigkeit. „Flexible Arbeitszeitmodelle, Homeoffice-Vereinbarungen und nachhaltige 

Mobilitätswege sowie der Einsatz von Fahrgemeinschaften oder Fahrrädern schonen nicht nur 

die Umwelt, sondern sorgen auch für mehr Gesundheit und Lebensqualität auf Seiten unserer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das wir für unser Engagement im Nachhaltigkeitsbereich einmal 

mehr eine Auszeichnung mit nach Hause nehmen dürfen, ist für uns natürlich ein Ansporn auch 

in Zukunft noch weitere Initiativen ins Leben zu rufen“, erklärt  Reisinger weiter. 

 

„Mobilitätsmanagement schafft Win-Win-Win Situationen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

sparen sich Geld, die Verkehrsbelastung für die Anrainerinnen und Anrainer wird reduziert, das 

Unternehmen erspart sich die Erweiterung teurer Parkplätze und die Umwelt profitiert, weil 
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weniger Böden versiegelt werden und weniger CO2 ausgestoßen wird. Ein vorbildliches Projekt“, 

gratuliert VCÖ-Sprecher Christian Gratzer der Firma Frauscher zum Gewinn des VCÖ-

Mobilitätspreises Oberösterreich. 

 

Bild Text 

 

 

Frauscher Sensortechnik erhält VCÖ-
Mobilitätspreis Oberösterreich. 

 
Von links nach rechts: Christian Gratzer (VCÖ), 
Eva Hackl (ÖBB-Personenverkehr AG), Ralf 
Linkamp (CFO Frauscher Sensortechnik), Maria 
Reisinger (Geschäftsführerin Frauscher 
Sensortechnik), Landesrat Günther Steinkellner 

 

 

Ⓒ Land OÖ / Gerstmair 

 

 

Maria Reisinger, Geschäftsführerin Frauscher 

Österreich 

Ⓒ Frauscher Sensortechnik 

 

 

Christian Gratzer, VCÖ – Mobilität mit Zukunft 

Ⓒ VCÖ / Rita Newman 

 

 

 

Über Frauscher 

Frauscher Sensortechnik bietet innovative Lösungen für die 

individuellen Anforderungen von Kunden weltweit im Bereich der 

Achszählung und Raddetektion. Dabei sind wir bestrebt, 

Systemintegratoren und Bahnbetreiber über den gesamten 

Lebenszyklus unserer Produkte und darüber hinaus bestmöglich 

zu unterstützen und ihnen den Zugriff auf die benötigten 

 

 

Kontakt Frauscher Group 

Sarah Amerstorfer | Public 

Relations 

Gewerbestraße 1 | 4774 St. 

Marienkirchen | Austria 



 

 

 3 | 3 

 

Informationen zu ermöglichen. Mit einem weltweiten Netzwerk von 

Standorten und Partnern garantieren wir zudem eine starke 

Lieferkette und eine optimale Kundenbetreuung rund um den 

Globus. 

T: +43 7711 2920 9349 | F: +43 

7711 2920 7649 | E: 

pr@frauscher.com 

www.frauscher.com 

 

 

 

 

Die Aktualität der in dieser Aussendung enthaltenen Informationen bezieht 

sich auf das Datum der Aussendung. Darin enthaltene Angaben können 

ohne vorherige Bekanntgabe weiteren Änderungen unterliegen. 

http://www.frauscher.com/

